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Unſere Todten in Afrika
Halle 22 November

Eine ganze Zahl bekannter Afrikaner deutſchen Stammes
hat in verhältnißmäßig kurzer Zeit Krankheit und Kampf in den
deutſchen Schutzgebieten Afrika s gefordert und die Reihe der
Männer die ſich im heißen Dienſt gründliche Erfahrungen und
Kenntniß von Land und Leuten erworben haben fängt an dünn
zu werden Der Beginn unſerer Kolonialpolitik war verhältniß
mäßig frei an Opfern wohl ſtarb leider nur zu früh ſchon im
zweiten Jahre der deutſche Generalkommiſſar für Weſtafrika
Dr Guſtav Nachtigal der beſte deutſche Kenner afrikaniſcher
Zuſtände in damaliger Zeit und wurde der jugendliche Dr Karl
Jühlke in Kismaju in Oſtafrika von einem fanatiſchen Einge
borenen ermordet aber dann blieb es doch längere Zeit ſtill
Erſt im letzten Jahre hat der grimme Schnitter unerbittlich ſeine
Senſe geſchwungen Zelewski in Oſtafrika Kund und
Zeuner in Weſtafrika jetzt auch der hochverdiente Haupt
mann von Gravenreuth und dazu eine ganze Reihe von
jugendkräftigen energiſchen Elementen Abgeſehen von dieſen
Todten hat Siechthum noch eine größere Zahl von in Afrika
thätigen Männern dem Kolonialdienſte entzogen und in der That
beginnt es an Kräften zu fehlen welchen die Ausführung größerer
Aufträge übertragen werden könnte Gewiß fehlt es nicht an
zahlreichen Perſonen welche ſich zum Kolonialdienſte drängen und
für die neue Thätigkeit den allerbeſten Willen zeigen aber der
Wille allein macht es doch noch nicht gerade in Afrika iſt prak
tiſche Erfahrung eine genaue Kenntniß von Land und Leuten
dringend erforderlich wenn die Sache richtig angefaßt werden ſoll
Die Expeditionen im Hinterlande von Kamerun deneu angeſichts
des Vordringens von Engländern und Frauzoſen in jene Gegen
den erhöhte Wichtigkeit beigelegt werden muß ſind wiederholt ins
Stocken gerathen weil ihre Führer ſtarben oder ſo ſchwer
erkrankten daß ſie gezwungen waren nach Europa heinzu
kehren Jn dem Hauptmann von Gravenreuth der ſich in
Oſtafrika vorzüglich bewährt hatte und ganz unſtreitig
der beſte Offizier Wißmanns geweſen war glaubte man nun
endlich einen dauernden und bewährten Leiter gefunden zu haben
da iſt auch er ins Grab geſunken nachdem er ſich in ſiegreichem
Kampfe augenſcheinlich zu ſehr den Geſchoſſen der Eingeborenen
ausgeſetzt hatte Momentan iſt in Kamernn Niemand vorhanden
der ihn zu erſetzen vermöchte und auch in Oſtafrika wird es ſchwer
werden Jemand zu entbehren der befähigt wäre an Gravenreuths
Stelle zu treten und ſeinen Poſten voll und ganz auszufüllen

Wir müſſen mit der Thatſache rechnen daß der Kolonialdienſt
die Menſchenkräfte ſchnell aufreibt auch damit daß unglückliche
Zwiſchenfälle wie die welchen Zelewski und Gravenreuth zum
Opfer fielen ganz plötzlich eintreten und ſich wie gegenwärtig
häufiger wiederholen können Ob Major von Wißmann nach Be
endigung ſeines in Ausſicht ſtehenden Dampferzuges nach dem Viktoria

See noch ſehr lange in Afrika wird bleiben können iſt doch die Frage
Seine Geſundheit iſt allem Anſchein nach nicht mehr die feſteſte
und die langen Jahre welche er ſchon in Afrika verweilt hat
haben doch ſeinen Körper mitgenommen wenngleich ſie ſeine

mHerkules am Scheidewege
Von A von Taunus

Schluß

Die Motte ſtand vor ſeiner faſt leeren Leinwand
Jhr Geſicht leuchtete

Jch weiß es rief ſie Sie müſſen einen Prometheus
malen wie er noch nicht gemalt und auch nicht gedichtet
wurde nämlich ohne Feſſeln Einen Prometheus wie er
eben das Feuer vom Heerde der Götter holt Triumphirend
blickt er in die heilige Flamme die ſein Antlitz beleuchtet
während unter ihm die weite Erde in Nacht liegt

Er lauſchte ihr trunken Ja das war groß groß in
dem Sinne den er meinte Das forderte ſein ganzes Können
heraus das begeiſterte ihn das trug ihn nach oben uach
den lichten Höhen der Kunſt wo man nicht nach dem Bei
fall der Menge frägt Er ſchlief nicht in dieſer Nacht
Er träumte offenen Auges von dem Prometheus mit der
Fackel in der Hand

Am folgenden Tage ein Billet von Frau von Guth
Es enthielt eine Einladung zu einer großen Soirée Und
er ſollte ihr irgend eine Zeichnung ſchicken womöglich eine
Studie zu ſeinem Herkules Es war betrübend aber
man wußte nichts von ſeinem Herkules Aber ſie wollte
die Zeichnung in einem ihrer Salons placiren und das
Uebrige würde ſich machen Von den Skizzen der Studien
um Herkules paßte keine für den Salon einer Mode
ame Dieſer große faſt nackte in Schmerzen ſich bäumende

Körper nein das war nichts Aber in einer Ecke des
Rieſengemäldes befand ſich eine phantaſtiſche Pflanzengruppe
hinter welcher ſich ein niedliches Amorettchen erſchreckt ver
birgt die Zeichnung dazu ſchickte er ſeiner neuen Beſchützerin

Dann ging er um mit dem für die Miethe zurück
gelegten Gelde ſeinen Frack aus dem Leihhauſe zu holen
Anfangs wollte er Motte nichts ſagen Aber ſie ertappte

Nachdruck verboten

Willenskraft nicht geſchwächt haben mögen Dr Karl Peters hat
im Kilimandſcharo Gebiete welches ihm überwieſen worden iſt zu
thun und auf Emin Paſchas Dienſte im deutſchen Jntereſſe wird
wohl verzichtet werden müſſen nachdem er eigenmächtig von ſeiner
Ordre abgewichen iſt und das deutſche Gebiet verlaſſen hat Es
fehlt aber nicht nur an Offizieren ſondern auch an Verwaltungs
beamten Zum Vertreter des Geueralgonverneurs von Soden in
Oſtafrika und zum Kommandeur der Schutztruppe hat ein See
Offizier ernannt werden müſſen welcher den Kolonialdienſt aus
eigener Erfahrung noch nicht kannte Daß er ſich ſchnell hinein
finden wird iſt zweifellos anzunehmen denn ſonſt wäre die Er
nennung nicht erfolgt immerhin iſt es aber beſſer Männer zur
Verfügung zu haben die von vornherein lehren können und nicht
erſt zu lernen brauchen Es wird alſo daran zu denken ſein wie
neuen Lücken rechtzeitig vorgebeugt werden kann

Es ſcheint als ob eine Vermehrung der Offiziere und Beamten
in den Schutzgebieten am Platze wäre und zwar aus doppelten
Gründen Zunächſt wird es gut ſein wenn jedem nen ankommen
den Europäer einige Zeit gelaſſen wird ſich an das Klima und
die ſo unendlich verſchiedenen Lebens verhältniſſe zu gewöhnen ſtatt
ihm gleich nun den vollen Dienſt aufzuladen Die ſofortige zu
große Anſtrengung mag doch wohl etwas dazu beitragen die Ge
ſundheit und die Körperkraft zu ſchwächen und ſie weniger wider
ſtandsfähig gegen Anſtrengungen und den Einfluß des Klimas zu
machen Bei den Expeditionen ins Jnnere war die Zahl der be
gleitenden Weißen immer nur eine recht geringe ſelbſtverſtändlich
hat infolge deſſen auch der Dienſt ein ſchwerer ſein müſſen Die
Gefahr liegt aber auch nahe daß in einem Kampfe die wenigen
Weißen alle getödtet und verwundet werden und daß in ſolchen
Fällen eine ganze Expedition verloren iſt liegt auf der Hand
Eine Vermehrung der weißen Offiziere und Beamten wird aber
auch das Gute habeu daß der Stamm von praktiſch verwendbaren
Perſonen nicht ſo leicht auf die Neige geht und Verlegeuheiten
eintreten können wie ſie jetzt drohen Es ſoll geſpart werden und
das iſt auch nur zu billigen aber die infolge Todes oder Er
krankung der weißen Führer mißlungenen Expeditionen bilden keine
Erſparniß ſondern bringen gerade unnütze Ansgaben Was hier
für hr verwendet wird kann durch rechtzeitiges Gelingen geſpart
werden

Wir gedenken mit Trauer der Liſte der Todten die unter der
dpr ſchen Flagge in Afrika gefallen ſind dieſes Gedenken ſollte
aber auch den Anſporn bilden darauf hinzuarbeiten daß in Zu
kunft die Fortſetzung der traurigen Liſte einen möglichſt geringen
Raum einnimmt Gegen das Klima und Unglücksfälle kann ja
Niemand etwas ansrichten aber es kann wohl etwas mehr als
heute geſchehen Neben Deutſchland haben auch die Franzoſen im
letzten Jahre in Afrika beſonders viele Forſcher durch den Tod
verloren Man verdoppelt dort die Zahl der im Dienſt Befind
lichen um wenigſtens ein unbedingt poſitives Reſultat zu erlangen
An Männern die es in Afrika ſich verſuchen wollen wird es in
abſehbarer Zeit nie fehlen Jugendmuth und Abenteurerluſt ſind
ſtärker als einzelne Unglücksfälle und ſo wird auch Dentſchland
keinen Mangel an kräftigen Männern haben welche in Afrika es
ſich verſuchen wollen

Schon im vorigen Jahre iſt in der bekannten Kolonial Denk

utzte er der den Frack immer verachtete mit e ſeinWabiges Jacket trug Und ſie errieth Alles haarklein

Sie verlieren ſich ſelbſt ſagte ſie ein Talent wie
das Jhre ein Talent größten Stiles iſt nicht geartet für
die Modemalerei Sie ſollten an ſich ſelbſt glauben auf
den ephemeren Beifall verzichten nur dem Höchſten zuſtreben
Sie werden nicht Allen aber den Beſten gefallen und
vielleicht werden Jhre Werke Sie überleben

Die Hand mit dem Benzinfläſchchen zitterte Käthe hatte
Recht er ſtand auf einem Scheidewege Folgte er ihr ſo
war es ein ſchmaler mühſeliger Pfad der zu den ſonnigen
Höhen der Kunſt führte Folgte er der Frau von Guth
ſo war es der breite Pfad des banalen Modeerfolges des
Wohllebens der nirgends hinführte als in den Sumpf
Aber es war Erfolg Beifall Anerkennung in nächſter Nähe
greifbar faßbar Frau von Guth intereſſirte ſich für
ihn würde ihn wie man ſagt lanciren Und er ging ganz
leiſe Denn Motte rumorte in ihrem Atelier Aber er
polterte an der Treppe die hier oben unter dem Dache
überhaupt nicht erleuchtet wurde und Käthe trat eine kleine
Tiſchlampe in der Hand heraus Sie ſagte kein Wort
mehr Sie hielt ihm nur die Lampe Noch einmal blickte
er zurück Da ſtaud ſie oben am Rande des finſteren
Treppenſchachtes die Lampe beſtrahlte ihr blaſſes trauriges
Geſicht Warum ſah ſie ſo traurig aus

Sie kommen nicht wieder rief ſie wenigſtens nicht
ſo wie Sie gingen

O doch liebe Motte auf Wiederſehen
Jhm war einen Augenblick als ſollte er zurück ihr

danken ihr die Hand drücken wie gut ſie war und wie ſehr
ſie an ihn glaubte Aber ſie hätte ihn dann nicht fortge
laſſen Er wäre heute die finſtere Treppe nicht zum zweiten
Male hinabgeſtiegen Und er ſtieg tiefer hinab

Wer weiß ſagte er ſich beſchwichtigend wenn mein
Glück gemacht ſein wird was dann geſchieht Die Käthe
iſt mehr als ein guter Kamerad ſie glaubt an mich iſt mir

ihn wie er mit Benzin irgend einen Fleck aus ſeinem Frack gut und ich ihr auch
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ſchrift der deutſchen Reichsregierung ausgeführt worden mit den
Kämpfen und Expeditionen ſolle möglichſt Einhalt gemacht dafür
die praktiſche Arbeit gefördert werden Die Ereigniſſe des letzten
Jahres haben gezeigt daß eine gänzliche Beſeitigung ſolcher Züge
jetzt ſchon unmöglich iſt immerhin werden ſie in Zukunft ganz
n mehr und mehr eingeſchränkt werden Vorſichtig von der
üſte ins Jnnere das muß unſere Parole ſein und der Vorſicht

muß dann die genügende Macht zur Seite ſtehen zu behaupten
und zu halten was errungen Jm Reichstage werden die Kolonial
debatten bei der bevorſtehenden Etatsberathung ſicher wieder einen
recht breiten Raum einnehmen und es iſt nur zu wünſchen daß
man vom Wort auch zur That üdergeht ohne welche das Wort
werthlos iſt Es iſt heute müßig darüber zu disknutiren ob
Deutſchland nach Afrika gehen ſollte oder nicht Genug es iſt da
und mit dieſem Faktum muß gerechuet werden Nur das ſei noch
geſagt Viel Geld würden wir in den letzten Jahren geſpart
haben wenn wir gleich von vornherein etwas mehr angewendet
hätten Die unzulänglichen Mittel haben ſchon bitter ſich gerächt

Politiſche Ueberſicht
OeſterreichUngarn

Wien 21 November Der Bericht des Berichterſtatters
des auswärtigen Ausſchuſſes der ungariſchen Delegation Falk
betreffend das Budget des Miniſteriums des Aeußernu ſpricht ſich
über die Erneuerung des Dreibundes über die Vertiefung des
Freundſchaftsverhältniſſes zu Dentſchland und die ungeſchwächte
Fortdauer des Einverſtändniſſes mit Jtalien mit beſonderer Be
friedigung aus Der der Balkanhalbinſel gegenüber beob
achteten Politik würdevollen Wohlwollens und vollſtändiger Un
eigennützigkeit läßt der Bericht volle Anerkennung zu Theil werden
und ſtimmt der vom Miniſter befolgten Politik vollkommen bei
Die Erklärungen des Miniſters über Rumänien habe der Ausſchuß
vollkommen befriedigend gefunden und gegen die in der Dardanellen
Frage befolgte Haltung im Weſentlichen keine Einwendungen zu
erheben

Das vVaterland veröffentlicht heute den vom Episkopate
erlaſſenen Hirtenbrief in welchem die Bevölkerung zur Uebung
des wahren Chriſtenthums durch engen Anſchluß an die Kirche
und ihre Vorſchriften aufgefordert wird Hervorzuheben iſt die
Klage des Hirtenbriefes über das vergebliche Bemühen um die
konfeſſionelle Schule und die Verſicherung der Biſchöfe
daß ſie ihre hierauf bezüglichen Beſchwerden bis zur Befriedigung
der Anſprüche der Kirche wiederholen würden

Frankreich
Paris 21 November Präſident Carnot gab geſtern

Abend zu Ehren des Miniſters v Giers ein Gaſtmahl zu
dem 21 Einladungen ergangen waren Unter den Geladenen be
fanden ſich die Mitglieder der ruſſiſchen Botſchaft die
Miniſter Freycinet und Ribot ſowie Admiral Gervais
Das Mahl hatte einen durchaus vertraulichen Charakter es
fand ſpäter keinerlei Empfang ſtatt

Sie hatte recht gehabt Er kam niemals wieder d h
er kam nicht in die kleine große Welt zurück der er an
gehört hatte Frau von Guth lancirte ihn Seine Zeich
nung der Zipfel des großen Herkulesbildes machte Senſa
tion Er gab ſein Wort das Speiſezimmer zu malen aber
er malte es ſchließlich nicht weil ihm die Dame des Hauſes
dieſen Raum zum Altelier einräumte Sie hatte ſich recht
zeitig beſonnen daß ſie keinen Sommer Speiſeſalon brauche
da ſie im Frühling an der Riviera im Sommer an der
See oder im Gebirge und im Herbſt auf ihrem Schloß zu
weilen pflegte

Niemals malte er den Prometheus wohl aber Frau
von Guth nicht ſehr ähnlich aber ſehr wirkſam mit raffi
nirter Rückenbeleuchtung Das Porträt bildete das Seu
ſationsbild der Frühlingsausſtellung

Herr von Guth war im Winter geſtorben
folgenden Herbſt verheirathete ſich Lambert mit der ſtein
reichen Wittwe Keine Mesalliance denn er war ein Mode
maler

Sein nächſtes Senſationsbild war eine Motte
reizendes Mädchen
leuchtend ein wunderliches Experiment Aber was er malte
hatte jetzt Erfolg
denn das Bild dieſes Namens war vergeſſen

Käthe weinte Freudenthränen als ſie die Motte ſah
Freilich ſie war idealiſirt Aber er dachte doch noch an ſie

Sie malte eine Antwort ein Stillleben einen
lauſchigen Winkel des Ateliers im fünften Stock Zwiſchen
all dem Atelierkram ſtand das Benzinfläſchchen

und das Bild hatte großen Erfolg
Käthe aber wurde doch keine Modemalerin

nicht das Zeug dazu
Jhr Stillleben hing in ſeinem Atelier ſie ahnte nicht 4

wie oft er davor ſtand

Jm darauf

ein
Gran in Grau nur das Geſicht farben

Niemand nannte ihn mehr Herknles

Er revanchirte ſich Drei Jahre ſpäter malte ſie ſein Töchterchen

Sie hatte
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Petersburg 21 November Dem Zaren ſoll unmittelbar
nach der Feier ſeiner ſilbernen Hochzeit eine von den Adels
mäarſchällen ſämmtlicher Gonvernements unterzeichnete Denk
ſchrift überreicht worden ſein in der ausgeführt wird daß die
Mißernte nicht die alleinige Urſache des Elends in Rußland
ſei und daß die willkürliche re ſerwirhla We die bis
herige Organiſation der Staatsverwaltung und der Mangel einer
geeigneten Controle gleichfalls an den beklagenswerthen Zuſtänden
Schuld trage

Amerika
Newyork 21 November Laut Meldungen aus Bnenos

Ayres glaubt man dort daß es den Aufſtändiſchen in Rio
Grande do Snul ſchwer fallen werde ihre bereits auf 50000
Soldaten angewachſene Armee zu bekleiden und zu bewaffnen
General Oſorio drohe in einer Proklamation gegen Rio de
Janeiro zu marſchiren die Unthätigkeit des Diktators Fonſeca
überraſche auch die Führer der Aufſtändiſchen welche Forts er
richteten und die Stadt Rio Grande abſperrten vor welcher das
argentiniſche Kanonenboot Roſales ankam und der engliſche
Kreuzer Kleopatra erwartet wird

Nach den Meldungen aus Taſchkent ſind im Gebiete des
Syr Darja über 1300 Familien aus den von der Mißernte
betroffenen Gonvernements eingetroffen ebenſo viele Auswanderer
ſollen noch unterwegs ſein Zur Unterſtützung derſelben hat ſich
ein Comitee unter dem Vorſitze des Stadthauptes gebildet

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

Fortſetzung aus dem Vorabendblatt

Abg Molkenbuhr Soz beſtreitet entſchieden daß die freien
Kaſſen beſſer geſtellt ſeien als die Zwangskaſſen Sie arbeiteten ſo
ziemlich unter den gleichen Bedingungen doch ſeien die freien Kaſſen
manchen Chikanen ausgeſetzt

Abg Hirſch freiſ iſt im Weſentlichen derſelben Anſicht und be
merkt Arbeiter im Alter von über 40 Jahren ließen ſich lieber in
freien Kaſſen verſichern weil unter ihnen vielfach die Anſicht herrſche
ſie Iarden keine Arbeit finden wenn ſie einer Zwangskaſſe beitreten
würden

Abg Dr Eberthy freiſ widerräth aus Zweckmäßigkeitsgründen
ſchon jetzt eine Erweiterung der Kaſſenpflicht eintreten zu laſſen

8 3 wird hierauf unter Ablehnung des ſozialdemokratiſchen Antrages
angenommen S Z3a welcher die Perſonen beſtimmt welche auf ihren
Antrag von dem Verſicherungszwange gegen Krankheit befreit bleiben
ſollen wird unverändert angenommen S 4 enthält die Beſtimmung
daß alle Perſouen die nicht dem Verſicherungszwange unterliegen doch
berechtigt ſein ſollen der Gemeindekrankenverſicherung beizutreten

Hierzu beantragt Abg v Strombeck Ctr die Einſchränkung
daß der freiwillige Beitritt zur GemeindeKranken Verſicherung nur
ſolchen Perſonen geſtattet ſein ſoll deren Jahreseinkommen nicht über
2000 Mk beträgt
Abg Dr Hirſch freiſ ſtimmt dieſer Einſchränkung bei ohne

dieſelbe gebe man lediglich einer großen Anzahl wohlhabender Leute
Gelegenheit ihre Arzeneien billig zu beziehen

Abg Dr Buhl natlib erklärt ſich gegen die Einſchränkung auch
unter den kleineren Handwerksmeiſtern gebe es Viele deren Einkommen
zwar 2000 Mk überſteigt die aber dennoch die Kranken Verſicherung
gut gebrauchen könnten

Nachdem noch der Abg Eberty freiſ ſich den Ausführungen
des Abg Hirſch angeſchloſſen wird der Antrag von Strombeck mit
großer Mehrheit angenommen und mit dieſer Aenderung S 4

S 5a beſtimmt daß für Perſonen welche in einem beſtimmten Ge
werbebetriebe an anderen Orten periodiſch beſchäftigt ſind der Be
ſchäftigungsort als Sitz des Gewerbebetriebes gilt

Ein hierzu von dem Abg Vollrath freiſ beantragter Zuſatz
wonach auch die Unterſtützungkaſſe des Wohnortes in ſolchen Fällen in
Anſpruch genommen werden kann wird abgelehnt und S 5a unver
ändert genehmigt

J 6 beſtimmt die von den Kaſſen zu gewährenden Leiſtungen
Abg Dr Höffel freikonſ beantragt die Aufnahme einer Er

weiterung wonach die zu gewährende ärztliche Hilfe nur von einem
approbirten Arzte geleiſtet werden ſoll Zur Begründung verweiſt
Redner auf Vorkommniſſe in Sachſen wo Kurpfuſcher als Kranken
kaſſenAerzte angeſtellt worden ſeien

Abg Virchow freiſ befürwortet einen vom Abg Eberty geſtellten
Antrag wonach ärztliche Behandlung im Sinne dieſes Geſetzes nur
ein gemäß S 29 der Reichsgewerbe Ordnung approbirter Arzt leiſten
kann In Fällen dringender Gefahr wo ein ſolcher Arzt nicht zu er
reichen iſt kann die Hilfe anderer Perſonen angerufen werden die eine
techniſche Vorbildung genoſſen aber die ärztliche Prüfung nicht be
ſtanden haben Der Kranke mag ſich behandeln laſſen von wem er
will auch von einem ſogenannten Naturarzt aber es nicht richtig
wenn dieſe Kurpfuſcher wie es geſchieht behördliche Protektion ge
nießen Das geſchieht aber wenn ſie ihre Bemühungen aus den
Krankenkaſſen bezahlt erhalten Zwiſchen den Aerzten und Behörden
iſt aus dieſem Anlaß ein Streit ausgebrochen der am beſten durch
die Annahme des geſtellten Antrages erledigt wird

Staatsſekretär v Bötticher Die Frage ob ärztliche Hilfe durch
einen approbirten Arzt geleiſtet werden ſoll muß allein an der Hand
der Reichsgewerbe Ordnung entſchieden werden Eine beſondere Be
ſtimmung ſcheint mir deshalb für dies Geſetz nicht empfehlenswerth
Jn vielen Gegenden des Reiches auf den ſchleswigſchen Jnſeln in
Maſuren und in vielen Theilen Poſens iſt ärztliche Hilfe gar nicht ſo
ſchnell zu erreichen Von einer ſolchen geſetzlichen Beſtimmung hätte
alſo kein Arzt einen Vortheil wohl aber können die Patienten dadurch
erheblichen Nachtheil haben Die Kurpfuſcherei wird man ja auch durch
andere Mittel verhindern können

Hiernach vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Sonnabend
Fortſetzung der abgebrochenen Debatte1 Uhr

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 November
Stadtverordnetenwahl Bei der geſtrigen Wahl der II Ab

theilung wurden 316 Stimmen abgegeben von denen die Herren
Baumeiſter Schulze 314 Rentier Demuth 308 Zimmermeiſter
Pfaul 301 Profeſſor Kohlſchütter 291 Fleiſchermeiſter Brömme
269 und Fabrikant Brinkmann 262 erhielten Die genannten

r ſind ſonach gewählt und zwar die erſten drei wieder die letzten
neu

O Die Errichtung einer Altersſparkafſe in Verbindung mit
der ſtädtiſchen Sparkaſſe um den arbeitenden Klaſſen eine

Altersverſorgung zu gewähren wird vom hieſigen Magiſtrat geplant
Mitglied der Kaſſe ſoll jeder über 18 Jahre alte in unſerer Stadt

wohnhafte Dienſtbote gewerbliche Tit VII der Reichsgewerbeordnung
oder ſonſtige Arbeiter werden können Alle Einlagen welche von einem
Mitgliede der Kaſſe ausdrücklich für dieſelbe gemacht werden dürfen
vor dem vollendeten 55 Lebensjahre nicht werden

Aue derartige Einlagen dürfen für einen Theilnehmer jährlich 100 Mark
und im Ganzen 1000 Mark nicht überſteigen Nach der durch das
Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu genehmigenden Aufnahme

eines Theilnehmers an der Altersſparkaſſe wird jährlich der am
Ende des Rechnungsjahres in der Sparkaſſe erworbenen Zinſen von
dem Conto des Theilnehmers bei der Sparkaſſe auf deſſen Conto in
der Altersſparkaſſe übertragen Außerdem werden in dieſe Kaſſe noch
Zuſchüſſe geleiſtet aus den Zinſen der ihr überwieſenen Kapitalien an
Geſchenken Vermächtniſſen u ſ ſowie aus dem jährlichen Ueber
ſchuſſe der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis zu einem Betrage an 3000 Mark
dieſe Zuſchüſſe werden den Theilnehmern an der Altersſparkaſſe nach
Verhältniß der denſelben auf ihr Conto in dieſer Kaſſe von demjenigen

in der Sparkaſſe übertragenen Jahreszinſen gutgeſchrieben Die jährlich
überſchriebenen Zuſchüſſe können das 8fache der übertragenen Zinſen
Gmme nicht üherſteigen die von den zur Prämiirung vorhandenen

m
h

tragen Die Verzinſung des Beſtandes der Conten in der Altersſpar
kaſſe geſchieht mit demſelben Hinsfuse welchen die ſtädtiſche Sparkaſſe
für Einlagen gewährt jetzt 890 Sobald die Summe auf dem Conto
eines Theülnehmers an der Altersſparkaſſe 3000 Mark erreicht hat hört
die Ueberſchreibung von Zinſen und Ueberweiſung von Zuſchüſſen auf
und es findet nur noch Verzinſung ſtatt Die Beträge auf dem
PrämienConto können nicht übertragen verpfändet und beſchlagnahmt
werden die Auszahlung derſelben nebſt Einlagekapital erfolgt erſt mit
dem 55 Lebensjahre an den Theilnehmer oder bei früherem Tode des
ſelben auf Verlangen an die Erben und Rechtsnachfolger Die Zu
weiſung der Prämienzuſchüſſe hört auf wenn der Theilnehmer dauernd
oder vorübergehend ſeinen Wohnſitz aus Halle verlegt und wenn infolge
veränderter Verhältniſſe er nicht mehr zu den aufnahmefähigen Mitgliedern
gezählt werden kann für die Dauer des Domizilwechſels bezw der
Aenderung der Verhältniſſe Das Direktorium der Sparkaſſe hat das
Recht in beſonderen Fällen wie Auswanderung Jnvalididät lang
wieriger Krankheit u ſ w noch vor vollendetem 55 Lebensjahre den
Betrag des Contos der Spar und Altersſparkaſſe ganz oder theilweiſe
auszuzahlen Zweifellos ſind die der geplanten Einrichtung zu Grunde
liegenden Gedanken dazu angethan einer ſolchen Kaſſe eine äußerſt
ſegensreiche Wirkſamkeit für die arbeitenden Klaſſen unſerer Stadt in
Ausſicht zu ſtellen Die Berathungen über dieſen Plan der einen
Theil des Entwurfes neuer Statuten für die ſtädtiſche Sparkaſſe bildet
wurden in der letzten Sitzung der Finanz Kommiſſion noch nicht
zu Ende geführt

Ein brennender Poſtwagen Der hier 6 Uhr 50 Min früh
von Thüringen planmäßig eintreffende Zug erlitt geſtern eine ſo große
Verſpätung daß die ſonſt von der Station Ammendorf denſelben
benutzenden Markt und Landleute den Weg hierher zu Fuß antreten
mußten um noch rechtzeitig zum Wochenmarkte zu kommen Die Ur
ſache der Verſpätung war daß zwiſchen Apolda und Stadtſulza jeden

falls durch eine Gasexploſion der Poſtwagen in Brand ge
rathen war Einer der in ihm befindlichen Poſtbeamten der durch das
Fenſter aus dem Wagen geſprungen war ſoll nicht unerheblich verletzt
ſein Bruch beider Beine Wagen und Jnhalt ſind verbrannt

Vortrag Der Afrikareiſende Herr Theodor Weſt
mark ein junger Offizier welcher der letzten Stanley Expedition
angehörte befindet ſich eben auf einer Vortrags Tournee und beab
ſichtigt auch in unſerer Stadt in Kürze über ſeine Forſchungen und
Erlebniſſe einen Vortrag zu halten

Der Gauturnrath des Nordoſtthüringer Turngau s hielt
vorgeſtern hierſelbſt eine Sitzung ab Der Vorſitzende Herr Waiſenhaus
direktor Bethmann theilte zunächſt mit daß ſich dem Gau 5 Turn
vereine zur Aufnahme gemeldet hätten während der Kaufmänniſche
Turnverein zu Halle ſich aufgelöſt und in die Turnabtheilung des
Kaufmäniſchen Vereins übergegangen iſt Ebenſo hat ſich der Freie
akademiſche Turnverein hierſelbſt mit dem akademiſchen Turnverein

Gothia vereinigt der zum Kyffhäuſer Gau gehört Hierauf wurdedie Tagesordnung zum nächſten Gauturntag welcher am 17 Januar 1892

in Merſeburg ſtattfindet feſtgeſetzt Sonntag den 29 November findet
in Merſeburg Gauvorturnerſtunde ſtatt an der alle Vereine des Gaues
theilzunehmen haben

K Die neue Eiſenbahnbeücke bei Diemitz wird in etwa
14 Tagen dem Verkehr übergeben werden Gegenwärtig wird dieſelbe
auf die Tragfähigkeit geprobt

Jm Jähzorn Jn der Werkſtatt des Schloſſermeiſters
Forſterſtraße 22 entſpann ſich vorgeſtern Abend zwiſchen zwei

Lehrlingen um einer Feile halber ein Streit der leider ein blutiges
Ende nahm Der Lehrling welcher ſich augenſcheinlich im Unrecht
befand ſtieß den vorderen Theil der in ſeiner Hand ruhenden Feile
dem Lehrling T mit aller Kraft in den rechten Oberſchenkel ein ſodaß
der Getroffene ſofort zu Boden fiel Die Verletzung machte die Ueber
führung des Lehrlings in die königl Klinik nothwendig

Durchgebraunt Dem Bäckermeiſter St in Radewell ging
vorgeſtern Nachmittag der Bäckergeſelle S mit einem Betrage von
320 Mk durch Die Gelder ſollen jedoch wie Letzterer ſagt gemein
ſchaftliches Gut ſein

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachm Die
Braut von Meſſina Abends Die Königin von Saba Geiſt
liches Concert Volksſchule Gaſthaus Schönleben

e Franziskaner Halle Stöpel s Retaurant Reſtaurant zur Wartburg Tinzer Garten
Aßmanns Hamburger Frühſtückszimmer Saal

ſchloßbrauerei Reſtaurant Prinz Heinrich Reſtaurant zur Lokomotive Gräbner s Reſtaurant
Neumarkt Bierhalle Kurzhals Kaffe Garten Böll
berg Näheres ſiehe Jnſerate beider Sonntags Ausgaben

Aus dem Vereinsleben
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thü

ringen Jn der vorgeſtrigen Sitzung hielt Herr Privatdocent Dr
Erd mann einen Vortrag über die vier Elemente der Alten Feuer
Waſſer Luft und Erde im Lichte der modernen Forſchung Weiter
ſtellte er verſchiedene chemiſche Experimente an

b Handwerkermeiſter Verein Jn der vorgeſtrigen Verſammlung
hielt Herr Dr Behrendt einen Vortrag über die praktiſche Bedeutung
der Elektricität in unſerem gegenwärtigen Wirthſchaftsleben und ſchil
derte beſonders die Verwendung derſelben bei der Telegraphie dem
Telephon dem Kraftbetriebe und der Lichterzeugung

Der Geſangverein des Lehrervereins Halle veranſtaltet
nächſten Mittwoch in den Kaiſerſälen ein Jnſtrumental und Vokal
Concert mit ſehr t Programm Solo Orcheſter und
Klavierpiècen werden zum Vortrag kommen

Aus der näheren Umgebung
Trotha 21 November Wahl von Gemeinde Verordneten Am Freitag fand hier unter mittlerer Betheiligung

die Wahl von Gemeindeverordneten ſtatt Aus derſelben gingen
folgende Herren hervor I Abtheilung Fabrikbeſitzer Max Engelcke
und Otto Nagel II Abtheilung Oekonom Carl Brömme jun
und Holzhändler Louis Weickart III Abtheilung Kaufmann C F
Schubert und Carl Frönicke

Cönnern 20 November Glocke Aufführung Auch
die Aufführung der Glocke von Romberg in Wallwitz vollzog
ſich in prompteſter Weiſe Jn dem ſo ſchon akuſtiſchen Saale des
Herrn Bothe Birke hatten alle Töne weittragende Kraft und an
genehme Fülle und verfehlten ihren Eindruck nicht Orcheſter wie

or und Soliſten wetteiferten mit Erfolg nur das Beſte zu geben
ſodaß das Publikum mit dem Ausdruck lebhafteſter Befriedigung nicht
zurückhielt Der finanzielle Ertrag belief ſich auf 128,80 Mk Die
letzte Aufführung wurde definitiv auf Mittwoch den 25 November
Nachm 8 Uhr in Stumsdorf feſtgeſetzt

Standesamtliche Nachrichten
Standesanmt Halle

Aufgeboten
20 November Der Metalldreher Otto Bratmann und Anna

Leuchte Trödel 4 und Unterplan 1a Der Buchbindermeiſter Adolf
Stahr und Dorothee Krieger Querfurt Der Fleiſcher Eduard Siegel
und Emilie Wohlhaupe Helbra

Geboren
20 November Dem Maurer Friedrich Traut eine T Eliſe Anna

Martha Thorſtraße 22 Dem Maſchinenführer Ernſt Hecht eine T
Bertha Eliſabeth Katharina Streiberſtraße 12a Dem Korbmacher
Auguſt Vetter ein S Otto Kl Ulrichſtraße 7 Dem Handarbeiter
Franz Schmidt eine T Emma Gr Ulrichſtraße 52 Dem Schneider
meiſter Guſtav Kühlig ein S Karl Otto Kurt Hofpitalplatz 8 Dem
Bäckermeiſter Franz Opitz ein S Auguſt Karl Ottomar Grün
ſtraße 6 Dem Kaufmann Karl Leonhardt eine T Emilie Gertrud
Geiſtſtraße 70 Dem Lehrer Paul Schmeil ein S Ewald Willy
Wolfsſchlucht 1 Dem Handarbeiter Franz Vinzens eine T Alma
Luiſe Steinbocksgaſſe 4

Seite 2 Sonntag SeneralAuzeiger für Halle and den Saalkreis
Mitteln darüber hinaus verbleibenden Beträge werden als unverzins Geſtorben

Rußland U Reſerve zur Vertheilung von Prämien auf das nächſte Jahr über 20 November Des Maler Ludwig Engelhardt T Emmy 7 M
Unterplan 4 Des Tapezirer Karl Kröbel S Otto 1 Thor
ſtraße 16 Der Hoſpitalit frühere Tuchmachermeiſter Friedrich Arnold
89 Hoſpital

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 14 bis 20 November

Aufgeboten
Der Fabrikarbeiter P A O Deutſchbein Advokatenſtraße 15 und

L F Heß Gr Brunnenſtraße 7
EheſchließungDer Handarbeiter H L Rüprich n H Th P Türk Reil

ſtraße 71
Geboren

Dem Hülfsweichenſteller C F Albrecht eine Eichendorffſtraße 7
Dem Handarbeiter A M L Sondershauſen eine Wittekind

ſtraße 19 Dem Handarbeiter F L Götte eine Auguſtſtraße 9
Dem Schloſſer F E Hädicke ein S Triftſtraße 31 Dem Stein

ſetzer C G Teuſcher eine Reilſtraße 109 Dem Handarbeiter
G Schulze ein S Wittekindſtraße 25 Dem Hhglrrarn F
Loſſe ein Leopoldſtraße 32 Dem Maler H J Hellwig eine
T Eichendorffſtraße 33 Dem Tiſchler E C Th Malchert eine
Auguſtſtraße 10 Dem Handarbeiter W G Naumann ein S
Böckſtraße 12 Dem Maurer F B Stude eine T Triftſtraße 4
Dem Schuhmachermeiſter H J Loſch ein Reilſtraße 9

Geſtorben
Des Handarbeiter H F A Schuſter S 20 Sehydlitzſtraße 1
Des Handarbeiter E Ch G Seidel T 1 J 2 Schmelzer

ſtraße 2 Der Handarbeiter L Thürmer 59 h Auguſtſtraße 57
Des Bahnarbeiter K A F Beyer S 5 M 19 Eichendorffſtraße 1

Des Handarbeiter L Seebonn S 4 M 24 Auguſtſtraße 50
Des Kuhhirten K F Thiele T 6 M 26 Trothaerſtraße 22
Wittwe W Gundlach geb Schintze 70 J 9 M 10 Reilſtraße 12

Knackmandeln
Auflöſung des 20 Preisräthſels Doge Doſe

Richtige Löſungen gingen ein 120 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 154 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

a aus Halle von C Stoll Gertrud Drechsler Hermann Suhle
Frau Auguſte Krüger H Ehrhardt Frau L Kirſten F Stapelberg
Lotthammer Marie Bucke Maſius Hugo Kühn Curt Jänichen Herm
Schröder G Schüler Paul Maß Helene Benzmann i oltze
Martha Gerſtäcker Helene Köcke Ernſt Brückner W von Rüdiger
Elly Mark Frau Stadtrath Richter Aug Veckenſtedt Frau Marie
Oehlert E Scharf Fr Schillinger W Brandt Franz Kriegsmann
Frau Jda Görnert in Giebichenſtein Mathilde Schütze Anna Meyer in
Trotha Bernh Schöbe Kanzleirath Koven M Söllinger Frl Winter
Berthoid Unger E Dillner Eliſabeth Hanemann Carl Wölfer Vice
feldwebel Henſch Martha Lützkendorf Erna und Lydia Keßler Frieda
Brocke Antonie Starke Frau Marie Härtel Martha Reichenſtein
Frau Friederike Reichenſtein Georg Schreiber Spindler A Scharff
Richard Gerſtäcker Fritz Kornacher Carl Meyer Ed Rolle H Teuſer
ean Jungkurth Frau M Waßmann A Hupe Anna Völkel E
chönjahn Helene Schlegel in Trotha Karl Martin Helene Camnitius

Walter Ströhmer Margarethe Görnemann Herm Markowsky Ed
mund Petſch Roſalie Schwabe Clara Witzig Anna König D Feller
C Grecke B Richter E Wagner Frau Redlich Frau Emma Rem
mert Frau A Ohme Ernſt Clemens stud phil Bernh König W
Ricks Frau Anna Schöllner M Rohkrämer Frau Anna Sommerlatt
Karl Rabenalt in Giebichenſtein Adolf Dalwig F A Wildgrube Frau
Dienemann Richard Salanga R Leffler Frau Dr Clara Philippi
Amelie Lebrun Dr Max von Domarus

b von außerhalb von G Feldmann jr in Brehna O Heyde
in Brehna Scheve in Bennſtedt Joſef Heinze in Ratibor Rudolf
Seumenicht in Stedten H Schöllner in Bodenrode O Tegetmeyer in
Erfurt Hermann Neubauer Paul Kindermann C Bergemann Carl
Schmidt Heinrich Quoos ſämmtlich in Zörbig Röll Steueraufſeher
in Cönnern Jödicke in Teutſchenthal O Pille in Oberröblingen E
Menzel in Merſeburg M Nauendorf in Röglitz Albert Göricke in
Löbejün P Lohde in Seeben Frau Kießler in Zſcherben Malwine
Litzkendorf in Niedereichſtedt Otto Hahn Zſcherndorf bei Bitterfeld

einrich Zwanziger in Stedten Hermann Gadegaſt bei Seyda Lehrer
chmeißer in Barnſtedt Eugen Bodenſtein in Schwemſal W Nicolaus

in Bad Sachſa

Der Preis Hriefe von Wilhelm von Humboldt
an eine Freundin 2 Bände

entfiel auf Frl Malwine Litzkendorf in Niedereichſtedt

21 Preisräthſel
Was ich bin das bin ich nicht
Wär ich s wär ich nicht ſo klein
Wär ich was mein Name ſpricht
Würd ich was ich bin nicht ſein
Wenn ich wäre was ich bin
Wär es wohl nach meinem Sinn
Und doch wünſche ich vielmehr
Daß ich nicht was ich bin wär

Preis Moll und Dur
Gedichte von Ernſt Eckſtein

Die e erfolgt in der nächſten Sonntagfrühnummer
Löſungen denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate
beizufügen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re
daktion des General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten
die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung
eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Büchermarkt
Der Stein der Weiſen präſentirt ſich uns in ſeinem neueſten

23 Hefte in gewohnter Reichhaltigkeit Zahlreiche techniſche und
naturwiſſenſchaftliche Auffätze ausgeſtattet mit vielen Jlluſtrationen
füllen die Spalten der ausgezeichneten populär wiſſenſchaftlichen Halb
monatſchrift A Hartleben s Verlag Wien über deren Anord dienachſtehende Jnhaltsangabe Aufſchluß giebt Kleine und rohe Lolo

motiven von Alfred Birk 4 Bilder Unſere Wettermacher mit den
Porträts von acht der hervorragendſten Meteorologen Die Tief
bohrung und ihre Anwendungen von Fr Kieslinger mit 22 iguren

Bau des Rückenmarkes mit 5 Bildern auf einer Tafel Pompeji
von Clara Schoener mit 4 Bildern Ferner kleinere durchwegs
illuſtrirte Artikel Dreizehn größere und kleinere Abhandlungen mitzuſammen 66 Abbildungen und Figuren iſt gewiß eine ganz reſrektable
Leiſtung für eine einzige Zeitſchriften Nummer

ne
Abonnements

auf den auch Sonntags erſcheinenden Geuneral Anuzeiger
werden von unſerer HauptExpedition Große Ulrichſtraße 86
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
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ver 274 Sonntag DeneralAuzerger für Halle und den Saalkreis
elegramme nnd letzte KNachrichten

Privattelegrammme des General Anzeiger
g Berlin 21 November 6 Uhr 5 Min Abds Tele

ramm unſeres Korreſpondenten Anläßlich der Bank
reigniſſe beabſichtigt die Stadtverwaltung eine ſtädtiſche
epotkaſſe angalog der Depotkaſſe der Reichsbank zu errichten

Die Voſſiſche Zig meldet Preußen ſowie das deutſche
zeich bedürfen für 1892 keine neuen Anleihen eine neue
miſſion iſt keinesfalls vor dem Herbſt 1892 zu erwarten

4 Berlin 21 November 6 Uhr 40 Min Abends Tele
ramm unſeres Korreſpondenten Der Reichstag ſetzte
je 2 Leſung der Novelle des Krankenkaſſengeſetzes fort Auer
Soz beantragie ein 52wöchiges Krankengeld Hoeffel Reichsp
je Behandlung durch einen approbirten Arzt Gieſe konſervativ
e Berückſichtigung der Ortsverhältniſſe Bebel ſprach ſich gegen
pprobirte Aerzte aus Schmidt Sozialdemokrat trat für die
paturärzte ein Staatsſekretär v Boetticher betonte bei aller
ochachtung für den ärztlichen Stand dürfte man nicht die ärzt

ſchen Staundesintereſſen in den Vordergrund ſtellen er empfehle
je Belaſſung des gegenwärtigen Zuſtandes

m Namslau 21 November 4 Uhr 15 Min Nachm
Telegramm unſeres Korreſpondenken Als Urſache des
ſier graſſirenden Typhus wird das ſchlechte Brunnen
waſſer angegeben 6 Brunnen ſind polizeilich ge
hloſſen worden nachdem durch chemiſche Analyſe die Geſund
jeitsgefährlichkeit des Waſſers konſtatirt iſt

Depeſchen Bureau Herold
D B H Rom 21 November 3 Uhr Min Nachm Die

Tagung des Parlaments wird wahrſcheinlich mit einem hef
tigen Angriff der äußerſten Linken auf die Regierung be
ginnen Als Ausgangspunkt ihres Vorgehens wird die Linke die
Anflöſnng der in Mailand zwecks Bekämpfung der Garantiegeſetze

jüngſt ſtattgehabten Verſammlung benutzen

D B H Wilna 21 November 2 Uhr 50 Min Nachm
Die Auswanderung aus dem Wilnaſchen Gouvernement hat
ſeit voriger Woche wieder einen großen Umfaung angenommen
Während bisher faſt ausſchließlich Juden auswanderten beginnen
jetzt auch die littauiſchen Landarbeiter zum größten Theil
junge Grundbeſitzer und Handwerker zu emigriren Aus der Um
gegend der Stadt Molodetſchno ſind in den beiden letzten Wochen
allein 2000 Perſonen nach Amerika ausgewandert

D B H London 21 November 3 Uhr 10 Min Nachm
Mehr als 100 Schüler der katholiſchen Gewerbeſchule in
Dartford ſind an der Jnfluenza ſchwer erkrankt Bei

M
hor

told

und

Vermiſchtes
Das vergefſſene Dorf ſo ſchreibt die T ſei die

folgende Geſchichte betitelt die ſich vor nunmehr vier Jahren als die
noch immer nicht entkräftete Kriegsbeſorgniß beſonders ſchwer auf
Europa laſtete in Niederdeutſchland zutrug Es war alſo zu jener
Zeit da die Zeitungen faſt ſanmt und ſonders in die Kriegstrompete
blieſen und Männer mit einflußreicher Stellung und Fühlung nach
oben ſowie Männer ohne ſolche mit finſter gefurchten Stirnen umher
gingen und thaten als wüßten ſie ganz genau wann es los ginge
wenn ſie es nur ſagen dürften Selbſt auf dem Lande bildete die
Kriegsgefahr das tägliche Biergeſpräch Da geſchah es eines Tages
daß der Paſtor K zu X ſich genöthigt ſah eine über den Sonntag
hinaus währende Reiſe zu unternehmen und daß er deshalb die Leſer
des Hauptdorfes ſowohl als des Filials beguftragte am Sonntag eine
Predigt vorzuleſen Er packte ſorglich einen Band von Gerok s Pre
digten ein und ſandte ihn an den Lehrer des Filialdorfes mit dem Auf
trage daraus die betreffende Predigt zu entnehmen natürlich meinte
er die Predigt über das betreffende Sonntags Evangelium Der Lehrer
aber ſieht ein Leſezeichen aus dem Buche hervorragen und denkt bei
ſich Aha das hat mir der Paſtor hineingelegt um mir das Auf
finden bequem zu machen nimmt ſein Buch unter den Arm und geht
zur Kirche Andächtig ſitzt die Gemeinde da Der Lehrer ſchlägt das
Buch auf und beginnt Schwere Tage der Noth ſind über uns herein
gebrochen die Welt iſt voll Krieg und Kriegsgeſchrei denn die Völkerhaben ſich wider einander erhoben und ſo geht es fort Es heißt
weiter daß Tauſende unſerer Väter und Brüder ſchon mit ihrem Blute
die fränkiſche Erde genetzt hätten da ſtoßen die Bauern einander an
und beginnen zu flüſtern Kaum iſt vor der Unruhe der Zuhörer der
Gottesdienſt zu Ende zu führen Dann macht ſich die Aufregung Luft

Heſt hürt Hanns Hinnerk ſagte der alte Kruſekopp zu Vetter Opper
mann dem Leinweber et is Krieg dat weit doch de Dunner dat wie
dat gornich gewohr worden ſind üſch hett ſe doch reinweg vergeten

Ji ſchallt emol ſeihn ſeggt Wittkopp Meier dat hebben wie
uſen ollen Paſtor tau danken de hatt et üſch gornich wollt ſeggen un
üſch nich verraden Na ſeggt en Anner wenn ſe üſch nich hebben
willt denn bliew wie tau Huus Jetzt ſprach der Ortsſchulze zu der
erregten Gruppe Kinnings ſau is dat nich dor liggt wat anners
tau Grunne Am Nachmittag beſtellte er dann die Gemeinde zu einer
Verſammlung und vor ihr bekannte der Lehrer daß ihn das Leſezeichen
des Paſtors irregeführt habe Er habe bald gemerkt daß er eine der
gewaltigſten von Geroks s Kriegspredigten aus dem Jahre 1870 vorlas
hätte aber nicht mitten in der Predigt aufhören wollen die doch übrigens
wunderſchön geweſen ſei

Eine eigenthümliche Doktorprüfung hat vor Kurzem ein
junger Mann in einer öſterreichiſchen Univerſitätsſtadt beſtanden Herr
B dies der Promovirte ging vor der Wohnung eines wohlhabenden
Fabrikanten juſt in dem Augenblick vorüber als eine ſchöne Frau die
am Fenſter ſaß durch eine unvorſichtige Bewegung ein Buch auf die
Straße fallen ließ B hob natürlich das Buch auf und beeilte ſich
es ſeiner Eigenthümerin zu überbringen Nachdem er als ehrlicher
Finder gedient hatte wollte er ſich wieder entfernen aber er wußte
nicht wie es entſpann ſich raſch ein Geſpräch zwiſchen ihm und der
ſchönen Frau Doch plötzlich ſchien ihm als ob die Dame heftig er
ſchrecke Sie eilte zum Fenſter und rief Um Gotteswillen mein
Mann kommt Jetzt wurde auch B verlegen Wenn mein Mann
fremden Beſuch findet iſt er in ſeiner Eiferſucht unberechenbar ſtam
melte ſie Auf dieſe nicht ſonderlich beruhigende Aufklärung wollte B
ſchleunigſt Hut und Stock nehmen Das iſt zu ſpät Sie begegnen
ſchon meinem Gatten an der Thür Bleiben Sie ich werde Sie als
den Arzt vorſtellen den ich wegen eines plötzlichen Unwohlſeins rufen

einigen nahm die Krankheit einen tödtlichen Verlanf
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der Gatte ein hochgewachſener Herr unbeſtimmbaren Alters trat eben
in den Salon Der forſchende Blick mit dem Herr S den Fremden
begrüßte wich ſofort als die junge Frau mit leiſer Stimme deſſen
Anweſenheit erklärt hatie Die Sache hat nichts zu bedeuten meinte
beruhigend der junge Mann die gnädige Frau braucht nur ein wenig
Ruhe es iſt auch nicht nöthig daß ich ihr etwas verſchreibe B
fühlte ſich erleichtert als er endlich im Vorzimmer war Herr S be
gleitete ihn dahin fragte ihn nochmals eindringlichſt ob kein Grund
zur Beſorgniß vorhanden ſei und drückte ihm ſchließlich mit dank
erfüllter Miene eine Zehnguldennote in die Hand Was ſollte B thun
Er ſteckte das ärztliche Honorar ein

Tageskalender
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
BVotaniſcher Garten gr Wallſtr 28 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnabend
von 12 Uhr Vorm

Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her
mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 187071 gefallenen Hallenſer Markt
Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Provinzial Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark
W Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Reſidenz Domgaſſe 546
Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Städt Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt

Sonn und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
50 Pf

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Dr Weber

78 Prof Dr KohlſchütterProf Dr v Bramann
4

Chikurg Klinik 11 e
Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
Nerven Klinik 10 11 i Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Docent
Nerven Klinik 111 Prof Dr Seeligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 78
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens
tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien tägich von 1 Uhr

Archäologiſches Muſenm alte Promenade Mittwoch
Sonnabend 11 12 Uhr

Rother Thurm Markt
Moritzburg am Paradeplatz
Theater Stadtthenter alte Promenade 17
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29
Städtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

und

liéß B hatte nicht mehr Zeit die ehrenvolle Ernennung abzulehnen

3 Tiſche 12 Stühle 90 Patent
5 Uhr

Stacit Theater
Direktion Julius Radolph

Oteciell
Sonntag den 22 November 1891

her Nachmittags10 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen

ine 29n Die Braut von Aleſſingu Ein Trauerſpiel mit Chören in 4 Aufzügen von Friedrich von Schiller

ren Fürſtin von Meſſina DuiſeDon Manuel Fugen adydt Don Ceſar ibre Söhne e Echald Vach
Bealrice KAKſſabeth GreveDiego Karl FriedauMax Rohrmann

Boten e 2 a e Ernſt Böttcher
Cajetan d chBerengar illiam SchirmerManfted 4 Erſter Chor a J 7 5 Kärl Häußler

Triſtan Richard EbertBohemund Walter Schmidt HäßlerRoger Zweiter Chor Eduard StraußHippolyt Adolf SchumacherRitter Don Manuels und Ritter Don Ceſars Die Aelteſten von Meſſina
Nach dem 2 Aufzuge Pauſe

Anfaug 32 Uhr Ende 6 Uhr
Sonntag den 22 November 1891

Abends
69 Vorſtellung 17 Vorſtellung außer Abonnement

Zum erſten Male

e Der Mit neuer Ausſtattung Blo Kö o e bDie Königin von Saba
Große Oper in Akten von Karl Goldmark

König Salomon Hermann BachmannHoheprie ſtr Hans KellerSulamith ſeine Tochter Enmmy Reinhardt
Aſſa d Richard HoferBaal Hanan Palaſtaufſeher Wilhelm Langefeld
Die Königin von Saba Clementine PleſchnerLouiſe Buttſchardt

Die Stimme des Tembpelwächters
Prieſter Leviten Sänger Harfenſpieler e Frauen des Harems Bajaderen

Vol

UAſtaroth ihre Sklavin

Ort der Handlung 1 Aufzug Halle im Palaſte Salomons 2 Aufzug Garten
ſpäter Tempel 3 Aufzug Feſthalle 4 Aufzug Jn der Wüſte

Jm dritten Akte Bienentanz der Alaeen ausgeführt von
Hanna Rudolph und dem Corps de Ballet

Nach dem 2 Akt Pauſe
Die neuen Dekorationen

Erſter Akt Halle im Palaste Salomons Zweiter Akt Tempel Salomons
Dritter Akt Festhalle im Palaste Salomons Vierter Akt Anssteht auf die Wüste

ſind von dem Theatermaler Ch Heymann in Leipzig gemalt
Die durchweg neuen Koſtüme ſind im Atelier des Stadttheaters von dem Ober
garderobier Herm Schul ze und der r dervviere Margarethe Steuer

angefertigt
ie nenen optiſchen Apparate für Darſtellung der Fata Morgana und desen im G Akte ſind don dem K Beleuchtungs Inſpektor Hugo Bär in

Dresden gefertigt
Die neuen Requiſiten ſind von dem Requiſiteur Engen Maiwald gearbeitet

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Montag den Arronggeer 1891 Farbe weiß Doktor Klauss Luſt

in 5 Aktien von rrongeer gg Farbe roth Tällt Luſtſpiel in 4 AktenDienstag den 24 November 1891

Fre Iv Frte n November 1891 Es tos GastspielMittwoch den 25
AMnnchever

der

ne
Steekbrief

Gegen den Eiſendreher Wilhelm
Schirmer zu Halle a/S geboren am
5 April 1865 welcher flüchtig iſt iſt die
Unterſuchungshaft wegen Vergehen gegen
8S8 185 113 74 St B verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Gefängniß
abzuliefern ſowie zu den Akten D 673/91
Nachricht zu geben

S a/S den 16 November 1891
er Königliche I Sfasta anwalt

eSteckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Knecht

Otto Theußer zuletzt in Halle a/S
geboren am 17 November 1871 in Dörſte
witz welcher flüchtig iſt iſt die Unter
ſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls
verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Gefängniß
abzuliefern ſowie zu den Akten J III e
2635/91 Nachricht zu geben

Halle a den 15 November 1891
Der Königl I Staatsauwalt

Beſchreibung Alter 20 Jahre Größe
ungefähr 70 m Statur kräftig Haare
blond Stirn frei Bart ohne Augen
brauen blond Naſe gewöhnlich Mund
gewöhnlich Kinn rund Geſicht voll
Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch
Kleidung dunkler Anzug und dunkler
breitkrempiger Filzhut

Zu Verkaufen
2 Ziegen zu verkaufen

Diemitz No 20
Zither Guitarre kleiner Kanarienheck
bauer billig zu verkaufen Offerten unter
X 128 an d Exp d Bl

Ein wenig gebrauchter kupferner

Kessel
ca 8 Eimer faſſend billig zu verkaufen

Königsplatz 7
Ein gebr Kanonenofen u Hängelampe

bill zu verk Alter Markt 4 Laden
Nähmaſchine Singer No 4 neu ſof

ſehr billig zu verkaufen Kuhgaſſe 5 I
Faſt neuer Wintermantel f j Mädchen

f 6 Mk zu verkaufen Bölbergaſſe 3 II I
2 Ctr Futtermehl zu verkaufen

Schülershof 12
Ein gutes Pferd ver änderungshalber

billig zu verkaufen Giebichenſtein
Seydlitzſtraße 2

Kanarienhähne u Weibchen ſow
Harzbauer im Einzeln u Dtz zu verkaufen

E Stemmler Moritzthor 6
Winterüberzieher ſaſt neu für mittl

Figur paſſend billig zu verkaufen
Gr Klausſtr 28 Eing Ellenbogeng

Araucarta excelse 54 em hoch
Prachtexemplar ſehr billig zu verkaufen

Hohenzollernſtraße 37 II
Ein Ladentiſch u ein Ladenſchrank zu

verkaufen Gr Ulrichſtraße 54 II

flaſchen 2 Lampen Vögel u Heck
bauer und verſchiedene andere Geräth
ſchaften ſollen Montag d 23 v Morgens
9 Uhr ab Reilſtr 12 in Keller verkauft
werden W Gnundlach

2 Dtz Stühle u Küchenanrichte Gas
einricht zu verk Oleariusſtr 1 IV l

Zu kaufen gesucht

A Müller
Mühlgraben 2e

10 bis 12 gute Betten werden ſof zu
kaufen geſucht Offert unt N 7 an d
Exped d Bl erbeten

1 Katze Rattenfänger zu kaufen geſucht
Hinter der Ulrichskirche 102

1 Hobelbank wird zu kaufen geſucht
Poſtſtraße 11

Alte Stiefeln kauft

Zu yemiethen

Wohn zu 50 Thlr ſof 2 Wohn zu
60 Thlr 1 Jan zu bez Brunnengaſſe 2

Be
Leere Kamm ſof zu mieth geſ Off
in der Exp Zinksgartenſtr 4a niederzul

Kaufmann ſucht möbl Zimm mit ſep
Eing Off mit Preisang unt R 127
in der Exped d Bl erbeten

Plätterin ſucht kl Wohnung Nähe der
Krauſenſtr Offert mit Preisang unter
A W Charlottenſtr 1 part

Ein ordl Knecht geſucht Martinsgaſſe 7
Ledige Knechte Haus u Viehmädchen

ſofort u 1 Januar geſucht durch
Fran Klar Flriſchergaſe 1
J Mädchen für Nachmittag geſucht

Krukenbergſtr 14 2 Tr
Ein ehrl fleiß Dienſtmädchen ſofort

geſucht Brüderſtraße 17
J Mädchen im Mäntelnähen geübt

geſucht Berggaſſe 4 H 2 Tr r
Fortzugsh iſt zum 1 Jan e Wohn

für 60 Thlr z v Schwemme 5 H I
1 Wohn 2 St 1 1 K u Zub

1 Jan zu vermieth Leſſingſtr 17
Stube K für 40 Thlr ſofort od

1 Jan zu verm Henriettenſtr 30 I
Seydlitzſtr 6 iſt eine frdl Wohnung

für 40 Thlr zu vermiethen
Wohnungen zu vermiethen

Triftſtraße 7
Eine Hofwohnung für 40 Thlr ſof

oder ſpäter zu vermiethen
Gr Ulrichſtr 54 II

1 freundl Hofwohnung für 60 Thlr
u 1 Part Stube zu 22 Thlr 1 Jan zu
verwiethen Wilhelmſtr 21 part

2 Wohn zu 40 u 45 Thlr ſofort od
ſpäter zu verm Kuttelhof 4

Mceeeulue
Möbl Zimmer vermiethen

zeiſtſtr 1819 III I
Frdl möbl Zimmer zu vermiethen
Frieſenſtr 10 III Ecke Berlinerſtr
Kl heizb möbl Stube ſof oder ſpäter

zu verm Alte Promenade 144a I
Mäbl Z f 10 M z v Meckelſtr 4 p
Möbl St a 2 H ſof z verm

Dryvanderſtr 2 I r
Anſt Schlafſt f j H od j Mädchen

Breiteſtr 38 II
Anſt Schlafſt off Gr Klausſtr 35
Zwei anſtänd Schlafſtellen offen

Thomaſiusſtr 3a II r
Freundl möbl Schlafſtelle für einen

Herrn Gr Berlin 8Anſt hehb Schlaffr ſ S ſof n
vermiethen Merſeburgerſtr 130 III I

Fr Schlaſſt mit oder ohne Koſt
Steinthor 10 I

Anſtänd Schlafſtelle vornh
Schwetſchkeſtr 18

Eine gut empfohlene leiſtungsfähige

Köchi R
die etwas Hausarbeit mit übernimmt
wird 1 Januar geſucht

Wettinerſtr 29

Aſchengrube abzuholen Friedrichſtr 24
Mehlreiohe Speieſartoffein
à Ctr 8 Mk 75 Pf e Ctr 1Mk 9d Pf

G Wiebach Albrechtſtr 5
Barbieren 5 Pfg

Haarſchneiden e
E Stemmler Moritzthor 6

Leçons de Francais par nne dame
française Meckelstr 24 II r

Perbeſſerte Theerſeife
aus der königl bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von Aerzten empfob
len gegen Hautansſchläge jeder Art
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf n
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeiſe vereinigt die vorzügl Wirkungen des
Theeru Schwefel à 50 Pf bei C Kaiser
Schmeerſtr 24 H A Scheidelwit
Geiſtſtr 67 Jerög 1 Filiale Gr Klaus
ſtraße 17 u A Steinbach Adler
Drogerie Königſtr 16

Zum Nähen u Ausbeſſ empf ſich die
taubſtumme Schneiderwittwe Hähnel
Brunoswarte 17

Aſchenarnben werd geränmt m diſig
weggefahren H Hädicke Spitze 2

Pa Hacksel
Heu Hafer Stroh Bettſtrol Kartoffelu empfiehlt jeden Poſten frei Haus

Rich Franke Berggaſſe 17

Se
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Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

ucberef W Kutschbarh
Halle a Zinksgartenstr 4a

Fernsprecher 312

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Druck Aufträge werden auch in der Haupt Expedition des General Anzeiger
Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen

22 November

Rotations

maschinen
zu Massendruck

Prospekte Trauerbriefe
Preis verzeichmsse Verlobungs und

Quittungen Vermählungs Anzeigen
Rechenschaftsberichte Versandbriefe
Rechnungen Rezepte Visitenkarten SSackzettel Wahlzettel

Schuldscheine Waaren Verzeichnisse 18
Speisekarten Wechsel SStatuten Stimmzettel Weinkarten

Subskriptionslisten Zeitschriften Zeugnisse S
Tabellen Tafellieder Zirkulare

Tanzordnungen Zustellungs Urkunden 9

A FBRIK V in Köln Deute
Atto s neuer Notor Zreranee
egend von bis 100 HP stehend von

i dis 8 H
T 33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pferdekraft

T im Betriebh

n s z
e u

S S W eS S Otto s Petroleummotor
von

31B m durchausOtto s Zwillingsmotor uns
Insbesond f eleetr Lichtbetrieb geeignet

S Deber 800 Anlagen im Betrieb
Benzin d

8 HP Betrieb unabhängig von Gastabriken Glaiche Vortheile wie bei ge
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung t Leuchtgas verwendbar

Generalvertreter Schuokert CGo Zweigniederlassung Leipzig

wieNeueste Jurhmusſer

franco an Jedermann
Jch verſende an Jedermann der ſich per Poſtkarte meine

Collection beſtellt franco eine reichhaltige Auswahl der neueſten
Muſter für Herrenanzüge Ueberzieher Joppen u Regen
mäntel ferner Proben von e forſtgranen Tuchen
Feuerwehrtuchen Billard Chaiſen und Livreetuchen c c
und liefere nach ganz Nord und Süddeutſchland Alles franuco
jedes beliebige Maaß zu Fabrikpreiſen unter Garantie für muſter
getreue Waare

Zu 2 Mr 50 Pfg
Stoffe Zwirnbuxkin zu einer dauerhaften Hoſe

klein karrirt glatt und geſtreift

Zu 4 Mk 50 Pfg
Stoffe Lederbuxkin zu einem ſchweren guten

Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben

Zu 3 Mk 90 Pfg
Stoſfe Préſident zu einem modernen guten

Ueberzieher in blau braun olive und ſchwarz

Zu 7 Mk 50 Pfg
Stoff Kammgarnſtoff zu einem feinen Sonn

tagsanzug modern karrirt glatt und geſtreift

Zu 3 Mk 50 Pfg
Stoffe Loden oder glattes Tuch zu einer dauer
haften guten Joppe in grau braun forſtgrün c 2c

Zu 5 Mk 50 Pfg
Stoffe Velour Buxkin zu einem modernen guten An
zug in hellen u dunkeln Farben karrirt glatt und geſtreift

Zu 5 Mark
Stoffe ſchwarzes Tuch zu einem guten

ſchwarzen Tuch Anzug
h

Reichhaltigſte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tucheu
Buxkins Cheviots und Kammgarnſtoffen von den billigſten
bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrikpreiſen

H Ammerbachoer Pabrik Depot

Augsburg
57

Gesetzlich durch Marke geschützt
Prot Dr Hebra s Kualt COrème

heilt sicher Flechten aller Art beseitigt nach kurzem Gebrauch
unreinen Teint Hantausschlag Mittesser u s W aut ürzstl
Anoränung hergestellt begutachtet u warm empfohlen Z Viele
freiw Anerkennangen Glas mit Gebr Anw MK 1,50 in d Königl S
priv Apotheke zu Schkeuditsz Leipzig oder direct 2 Gl freo f Mk
3,50 durch Carl Rothe Altenburg A

Von jetzt ab koſten
nur 65 Pf d Ctr

die beſten Brikets
Ziethenſtr 33

Schmuckſachere
kauft man ſehr gut in der Werkſtatt beim
Goldarbeiter Gr Steinſtr 44 1 Tr
Daſ wird alles ins FachSchlagende reparirt

Damen Ga
wird elegant angef Bernburgerſtr 1 I r

rderobe

Mey Edlich s

Kaiſer

beſorgt

Otto Thieme
Buchhandlung u Huchbinderei

Teutſchenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in

Kalendern
zu billigſten Preiſen

Comptoir Kalender Schmidt s
Abreiß Kalender mit Rathſchlägen

für Obſt und Gartenbau

mitSprüchen Gartenlaube Kalender
Payne s Familien Kalender

Köhler s Bismarck Kal

Glücksbote Deutſcher Michel
Lahrer Hinkender Bote Der gute

Kamerad Dorfbarbier
Löbe landw Kalender Mentzel

Lengerke s landw
Trowitzſch landw Kalender

letztere drei in Leinwand u Leder
gebunden

Alle übrigen Kalender werden
in kurzer Zeit ohne Koſtenaufſchlag

Abreißkalender

Minden

Kalender

Elehtricität beſitzt Hrilßraft

bei Gicht Rheumatismus ſowie allen
Leiden welche irgendwie mit dem Blut
umlauf und dem Verven
häugen

ſyſtem zuſammen

Die Wirksamkeit der ächten eleßtro
magnetiſchen Carolus e Me da

iſt eine ausgeseichnete

Preis 4 MarK
franco mit Droſpekt und Gebrauchs
anweiſung gegen Einſendung des Be
trages und deutliche Angabe der Adreſſe

Alfred Neumann
Rordhauſen a Harz

Billige béohmiſche
Bettfedern

10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd
eſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10

Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15
d 20 25 A6 10 Pfd Halbdaunen ſehr

S füllend dopp gereinigt 12 13 15
S Daunen 3 3 4 5 6 46 je e Kilo

r Untauſch geſtattet Preiſe franko jedeg
Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

Vertreter geſucht U
Bettfedernhandlung
Preſtie 238 BöhmenB Sachsel

Gebr Stollwerck s Herz Cacao
nach in Deutschland sowie in den meisten Staaten patentirtem Verfahren

bereitet

S S

Jedes Dose mit 25
Cacao Ierz Cacao Ilerzen
für 1 Tasse 75 Pfemmig
3 Pfemmig für 25 Tassen

Grösster Nährwerth
da laut Analysen erster Chemiker wie Dr Bischoff

Prof Dr Hilger v Liebig u a
höchster Eiweiss und höchster Theobromin Gehalt

FPinfache schnell Zubereitung
Wohlgeschmack und Gleichmässigkeit des Getränkes

Vorräthig in den meisten geeigneten CGeschäften
2 e

Vor Fälſchung wird gewarnt
Verkauf blos in grün verſiegelten und blau etiquettirten Schachteln

Biliner Verdauungs Zeltchen

aſtilles de Bilin
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magenkatarrhen

Verdanungeſtörungen überhaupt
Depots in allen Mineralwaſſer Handlungen in den Apotheken

und Droguen Handlungen
Hrunnen Hireckion in Hilin Höſimen

wenn jeder Topf den Namenszug

Liebig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordenticher

in blauer farbe trägt

S e heit das Mittel
Zim Haushalte

und Kranke
et da zu grosser ErsparnissVorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
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